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Anmerkung für große Leserinnen und Leser:

Diese Mini-Broschüre ist geeignet für Kinder vor, nach und
während einer Führung durch das Abgeordnetenhaus von

Berlin. Sie darf aber auch gern von Erwachsenen gelesen oder
vorgelesen werden. Dies natürlich nur mit nachgemachten

Stimmen von Andi Maus und der Biene Sabine.

Ob das Quiz am Ende auch ohne Führung zu schaffen ist,
steht in den Sternen ...

Daher lieber auf Nummer sicher gehen und eine 
Kinderführung beim Besucherdienst des

Abgeordnetenhauses buchen.
030-2325 1064

          besucherdienst@parlament-berlin.de
       



Tachchen, ich bin Andi Maus!
Wisst ihr eigentlich, wo Mäuse wohnen?

Was für eine alberne Frage,
werdet ihr sagen. In Mauselöchern,

na klar. Wo denn sonst?
Und das stimmt natürlich auch.

Aber auch bei Mauselöchern 
gibt es gaaaanz gewaltige

 Unterschiede.
Es gibt große und kleine,

ordentliche und unaufgeräumte,
miefige und piefige ...

          
Manche Mäuse hausen 
in einem windschiefen 

Schuppen. 

Manche in einem 
himmelhohen Haus.
Die nennt man dann 

Hochhausmäuse.

Und eine, wirklich 
nur eine einzige 

Berliner Mäusefamilie 
hat ihr Mauseloch im 
Abgeordnetenhaus. 
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Niemand kann das dreimal 
hintereinander sagen, ohne einen 

Knoten in der Zunge zu bekommen.
Oder könnt ihr es etwa?
1.Abgeordnetenhausmaus
2.Abgeordnetenhausmaus
 3.Abgeordnetenhausmaus

RESPEKT!   

Ganz schön beeindruckend,
was? Also mein Name.  

Und natürlich mein Haus.
Groß ist es. Schön ist es.

Und eine Fahne auf dem 
Dach hat es auch. 

Kommt mal mit. Ich zeige 
euch mein Zuhause.

Das ist meine Familie:    
Mama Maus, Papa Maus
und ich, Andi Maus, die 

Maus vom Abgeordnetenhaus. 
Kurz:  Abgeordnetenhausmaus.
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Rechts rum geht’s zum wichtigsten
Raum im ganzen Abgeordnetenhaus.

Er heißt Kantine.
Kantine– die kennt ihr aus der Schule, 
oder? Der Futterraum. Die Mampfhalle.

 Na, ihr wisst schon.

Ich skate schon mal voraus.
Superguter Skateboden hier 

in der Eingangshalle.
        Hochgeschwindigkeitsgeeignet.
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Hey, Sabine, du hier?
Ich dachte, du sitzt 

über deinen 
Hausaufgaben.

Müsste ich eigentlich.
Aber jemand muss ja 

aufpassen, dass du den 
Kindern nicht zu viel 

Quatsch erzählst.

Quatsch? Ich? 
Niemals!

Oh doch!
Die Kantine ist der 
wichtigste Raum im 

ganzen Haus?
Ich glaube nicht.

  Aber in der Kantine gibt’s die
 leckeren Schokoriegel, Käsekuchen   
  mit extra Schlagsahne und eine       
    Riesenkühltruhe voll
         mit wunderbar 
          eisigem Eis.

Und warum heißt das hier 
dann Abgeordnetenhaus und nicht: 

„Größte Imbissbude von Berlin 
mit ´ner Bärenfahne obendrauf?“
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Ganz genau!
Politik heißt das, was die 

Abgeordneten hier machen.
Darum geht’s hier. 

Und nicht um Käsekuchen 
und Schokoeis.

Ja, okay. Wegen dieser 
komischen P-O-L-I-T-I-K oder 
wie das heißt. Hab’s verstanden,

bin ja nicht dumm: Politiker machen 
Politik. Und die Politiker heißen hier 
Abgeordnete. Und deshalb ist das

hier das Abgeordnetenhaus. 
Voll easy zu verstehen.

Und das Zweitwichtigste
in unserem Haus ist

die Sporthalle.

Tschuldigung Andi, das
stimmt doch gar nicht. Das
ist keine Sporthalle. Das ist

der P-L-E-N-A-R-S-A-A-L.
Hier wird kein Sport

gemacht, sondern Politik.

Weiß ich doch selbst, 
bin ja nicht dumm.
Die Abgeordneten 

reden hier über alles 
Mögliche. Also dann, 
wenn ich hier nicht 
gerade Sport mache.
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Genau. Im Plenarsaal wird
über alles gesprochen, was 

wichtig für Berlin ist. 
Über mehr Spielplätze, 

weniger Lärm, grünere Parks 
und buntere Hauswände …

Und über Sport!
Und um Bienen ging’s 

auch schon mal, 
hab ich gehört. Stimmt. Und 

über Mäuse wird hier 
auch oft geredet.

Über mich?

Nee, übers Geld.
Manche sagen Knete, 
Zaster, Kohle dazu.
Oder eben Mäuse.

 Klaro, Sabine. 
Weiß ich doch, bin ja 

nicht dumm.

Tschüss, Andi, 
ich muss dann 
mal weiter.
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Und jetzt, Kinder, kommt mal
mit. Ich zeige euch noch was. 

Das zeige ich nur euch. Darf ich
vorstellen: Mein höchst persönliches, 

höchst geheimes Mauseloch.
Links unter dem Monitor geht’s rein.

Manchmal streiten sich die
Abgeordneten, weil sie nicht einer

Meinung sind. Das heißt dann „diskutieren“. 
Und am Ende gibt es oft einen Kompromiss. 
Noch so ein fremdes Wort. Vielleicht fragt 

ihr mal eure Eltern, was das heißt? 
Die müssten sich mit dem Thema 

eigentlich auskennen.

Gemütlich ist es in meiner 
Mausehöhle. Hier höre ich 
alles, was im Plenarsaal

geredet wird.
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Habt ihr noch einen Moment
Zeit? Dann kommt mit in unseren 

Festsaal. Das ist der allerschönste Raum
im ganzen Haus. Zum Skaten und Feiern 

wunderbar geeignet! An der Wand hängen 
bunte Bilder und an der Decke 

Kürbisse und Trauben!

Zum Schluss machen wir 
noch einen Abstecher zu Sabine.

Sie wohnt mit vielen anderen Bienen 
ganz oben auf dem Abgeordnetenhaus.

Direkt unter der Fahne mit dem
Bären. Beste Start- und 

Landebedingungen also. Ich hoffe,
ihr seid schwindelfrei.

Das glaubt ihr nicht? Dann 
schaut mal ganz genau hin.

Leider kann man die Trauben 
nicht essen. Denn die sind

aus Gips – igitt!
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Kommt uns doch mal wieder besuchen.
 Ihr wisst ja, wo ihr uns findet: In der     
Mausehöhle im Plenarsaal, an der 
 Eistruhe in der Kantine oder ganz
 oben auf dem Dach. Also, bis bald.
Euer Andi und eure Sabine aus
     dem Abgeordnetenhaus.

Ich bin nicht dick! Aber 
Freunde sind wir wirklich. 
Denn wir beide finden es 

ziemlich cool, zusammen in 
diesem tollen großen Haus

zu wohnen.

Obwohl Sabine fast immer 
alles besser weiß und den 

Plenarsaal für wichtiger hält 
als die Kantine, sind wir dicke 

Freunde!
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6.Auf welcher Seite trägt die Abgeordnetenhausmaus 
   eine Sonnenbrille?  ________

7.Wie nennt man die Politiker und Politikerinnen im 
    Abgeordnetenhaus?
         Entscheider      Diskutanten      Abgeordnete

8.Womit saust die Abgeordnetenhausmaus durchs Haus?
         Skateboard      Biene      fliegender roter Teppich 

9.Welches Tier ist auf der Berlinflagge zu sehen?
         Adler      Bär      Maus 

10.Wie hat euch die Führung gefallen? 

Jetzt seid ihr ganz schön gut rumgekommen im 
Abgeordnetenhaus. Könnt ihr diese Fragen beantworten?

1.Wie seid ihr zum Abgeordnetenhaus gekommen? Kreuzt an!
        Bus      Bahn      Elterntaxi/Auto      Fahrrad      Skateboard    
        zu Fuß                               

2.Wie viele Stufen hat die Treppe mit dem roten Teppich
    im Eingangsbereich des Hauses? 
    _____ Stufen

3.Was findet man nicht im Festsaal?
        Obst & Gemüse      Blumen      Fische 

4.Habt ihr das Mauseloch der Abgeordnetenhausmaus 
    gesehen? In welchem Raum befindet es sich?
        Kantine      Plenarsaal      Festsaal 

5.Welche Tiere leben auf dem Dach des Abgeordnetenhauses?
        Bienen      Ratten      Fledermäuse 
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